
Renten steigen zum 1. Juli erneut deutlich

Zum 1. Juli erhöhen sich die Renten um 4,57 Prozent. Die Bundesregierung hat dazu eine
entsprechende Verordnung beschlossen. Damit profitieren die Rentnerinnen und Rentner 
im dritten Jahr in Folge von der guten Entwicklung der Löhne und Gehälter.
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Gute Nachrichten für die rund 21 Millionen Rentnerinnen und Rentner in ganz Deutschland: 
Die Renten steigen zum 1. Juli in den alten und neuen Bundesländern um 4,57 Prozent. Das
Bundeskabinett hat dazu die Rentenwertbestimmungsverordnung 2024 beschlossen. Die 

diesjährige Rentenanpassung liegt dabei deutlich über der Inflationsrate: Die Bundes-
regierung rechnet laut Jahreswirtschaftsbericht 2024 mit einem Anstieg der Verbraucher-

preise um 2,8 Prozent. 

Bundesarbeitsminister Hubertus Heil sprach von einer „guten Nachricht für die Rentnerinnen
und Rentner“. Grund für die Erhöhung seien der starke Arbeitsmarkt und die guten Lohn-
abschlüsse.

Die von der Bundesregierung beschlossene Verordnung braucht nun noch die Zustimmung 
des Bundesrats. Erst dann kann sie zum 1. Juli in Kraft treten. 

Bundesweit einheitliche Erhöhung

Erstmals steigen die Renten in den alten und neuen Ländern damit auch gleichermaßen. 
34 Jahre nach der Deutschen Einheit sei dies ein Meilenstein für unser Land, sagte der 
Bundesarbeitsminister.

https://www.bmas.de/DE/Service/Gesetze-und-Gesetzesvorhaben/rentenwertbestimmungsverordnung-2024.html
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/erinnern-und-gedenken/jahreswirtschafsbericht-2024-2261242


Bereits im vergangenen Jahr hatte der Rentenwert Ost in den neuen Bundesländern den 
West-Wert erreicht. Zuvor hatte es noch unterschiedliche Rentenwerte für die Berechnung 
von Renten in Ost und West gegeben. Diese wurden aufgrund einer Gesetzesänderung 
2017 seit dem 1. Juli 2018 schrittweise aneinander angeglichen. Ursprünglich sollte es erst 

ab 1. Juli 2024 einen einheitlichen Rentenwert geben. Wegen der höheren Lohnsteigerung 
im Osten wurde die Rentenangleichung Ost allerdings ein Jahr früher erreicht als gesetzlich 

vorgesehen.

Was ist die Rentenanpassung? Als Rentenanpassung wird die jährliche Erhöhung der 
Renten bezeichnet. Sie ist gesetzlich festgeschrieben und erfolgt jedes Jahr zum 1. Juli. 
Die Höhe der Rentenanpassung wird vom Bundessozialministerium in der sogenannten 
Rentenwertbestimmungsverordnung festgelegt. Diese orientiert sich an der zurückliegenden 
Lohnentwicklung. Höhere Löhne bedeuten folglich auch höhere Renten.
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https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/arbeit-und-soziales/rente-ost-west-angleichung-2172482
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/FAQ/Rentenangleichung_Ost_West/Rentenangleichung_Ost_West_Liste.html#
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